
Bericht Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Tönning am 07.02.2025 

Am 7. Februar 2025 fand die Jahreshauptversammlung der Ortswehr Tönning im Gerätehaus statt. 

Neben den Kameradinnen und Kameraden der Ortswehr, begrüßte Wehrführer Stefan Klützke 

zahlreiche Gäste, darunter die Bürgermeisterin der Stadt Tönning Dorothe Klömmer, den 

Bürgermeister von Kotzenbüll Andreas Jacobs, Vertreter der Stadtvertretung sowie Vertreter der 

Kirche, Kreisbrandmeister Lutz Kaska sowie die Wehrführer der benachbarten Orts- und 

Gemeindefeuerwehren des Amtes und Vertreter der benachbarten Blaulichtorganisationen. 

Im Jahresrückblick wurde die beeindruckende Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Tönning 

hervorgehoben. Zum Stichtag 31. Dezember 2024 zählte die Wehr 52 aktive Kameradinnen und 

Kameraden. Auch der Nachwuchs zeigt sich engagiert: 28 Jugendliche sind aktuell in der 

Jugendabteilung aktiv. 

Das Jahr 2024 war für die Ortswehr Tönning besonders einsatzreich. Mit insgesamt 108 Einsätzen 

waren die Kameradinnen und Kameraden stark gefordert. Bemerkenswert ist, dass lediglich 34 

Prozent der Einsätze auf Brände zurückzuführen waren. Der Großteil der Einsätze entfiel auf 

technische Hilfeleistungen und Rettungseinsätze, bei denen Personen hinter verschlossenen Türen 

befreit werden mussten. 

Beförderungen und Ehrungen 

Ein besonderer Moment der Versammlung waren die Beförderungen und Ehrungen. Zum 

Feuerwehrmann wurden Al-Hassan Abdo, Henry Heiser und Martin Manasterny befördert. Robin 

Koslowski, Jonas Lünemann und Leon Hennings erhielten die Beförderung zum 

Hauptfeuerwehrmann. 

Für ihre langjährige Treue und ihren Einsatz wurden ebenfalls mehrere Kameraden ausgezeichnet:  

• Für 10 Jahre aktiven Dienst: Martin Nita und Jürgen Töpke 

• Für 25 Jahre Dienst: Hinrich Lüers mit dem Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber 

• Für 30 Jahre Dienst: Sascha Rattay und erneut Hinrich Lüers 

• Für beeindruckende 50 Jahre Mitgliedschaft: Kai-Uwe Hinrichs 

Wahlen bringen neue Führungsspitze 

Im Rahmen der Versammlung fanden auch Wahlen für mehrere Positionen innerhalb der Wehr statt. 

Zum neuen Ortswehrführer wurde Sascha Halupka gewählt. Seine Nachfolge als stellvertretender 

Ortswehrführer tritt Maik Peters an. 

In ihren Ämtern bestätigt wurden Yannick Erhardt als stellvertretender Gruppenführer sowie 

Reinhard Erhardt, der weiterhin für sechs Jahre als ehrenamtlicher Gerätewart tätig sein wird.  

Neu gewählt wurden Kerstin Töpke als Sicherheitsbeauftragte und Robin Koslowski als Kassenprüfer.  

Besondere Ehrung für Wehrführer Stefan Klützke  

Nach den offiziellen Punkten folgte ein besonderer Moment: Der bisherige stellvertretende 

Wehrführer Sascha Halupka übernahm die Sitzungsleitung und bat Stefan Klützke gemeinsam mit 

dem ehemaligen stellvertretenden Kreisbrandmeister Volker Sievers nach draußen. In Abwesenheit 

des Wehrführers unterbreitete Halupka der Versammlung den Vorschlag des Vorstandes: Stefan 

Klützke sollte aufgrund seines langjährigen Engagements und seines unermüdlichen Einsatzes für die 

Feuerwehr Tönning zum Ehrenwehrführer ernannt werden. Die Mitgliederversammlung nahm den 



Vorschlag einstimmig an, so dass der Vorschlag der Stadtvertretung in der kommenden Sitzung zur 

Abstimmung vorgelegt wird. 

Im Anschluss wurde Stefan Klützke wieder hereingebeten und mit einem Geschenk überrascht. Es 

folgte ein emotionaler Rückblick auf seine Amtszeit, der mit einer kleinen Filmvorstellung abgerundet 

wurde. Die Anerkennung und der Applaus der Kameradinnen und Kameraden spiegelten die hohe 

Wertschätzung wider. 

Wertschätzende Grußworte zum Abschluss 

In den anschließenden Grußworten der geladenen Gäste wurde allen Einsatzkräften für ihren 

unermüdlichen Einsatz im vergangenen Jahr gedankt. Besonders betont wurde der Wunsch, dass alle 

Feuerwehrleute stets körperlich und seelisch gesund von ihren Einsätzen zurückkehren mögen. Den 

neu gewählten Amtsinhabern wurde für die Übernahme der Verantwortung großer Respekt gezollt. 

Verbunden mit den besten Wünschen für ihre zukünftige Amtsausführung wurde ihnen viel Erfolg für 

die kommenden Herausforderungen gewünscht.  

 


